
Häufigster Grund für den Weg in die Klinik: Stürze
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Diagnosen stationär und Notaufnahme (ambulant) in Prozent

Diagnosen bei 
Krankenhausaufenthalten
Notaufnahmebesuchen

Stürze/Unfälle/Verletzungen

Infektionen

Kardiovaskuläre Erkrankungen

Krankheiten des Verdauungstrakts

Krankheiten des Atmungssystems

Endokrine, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten

Andere Erkrankungen (z. B. Harnverhalt)

Krankheiten des Nervensystems

Neubildungen (Krebs)

Zerebrovaskuläre Krankheiten

Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems

Psychische und Verhaltensstörungen

Wenn Heimbewohner in die Notaufnahme kommen oder stationär aufgenommen werden, ist meist ein Sturz vor-
angegangen. Das zeigen Daten von 1.665 Versicherten der AOK Bremen/Bremerhaven mit vollstationärer Dauer-
pflege zwischen Januar 2014 und Dezember 2015. So wurden bei über der Hälfte aller ambulanten Notaufnah-
me-Besuche Stürze, Unfälle und Verletzungen behandelt. Diese Diagnosegruppe stellte auch bei Krankenhaus-
aufenthalten den größten Anteil (19 Prozent), dicht gefolgt von Infektionen (15 Prozent) und kardiovaskulären 
Erkrankungen (14 Prozent).
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